
Landkreis Vorpommern-Rügen 
Der Landrat 

Auszug aus der Niederschrift über die 

8. Sitzung des Kreistages Vorpommern-Rügen vom 14. Dezember 2020 

TOP 13.1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises Vorpommern-Rügen für den 
Haushalt 2021 
Vorlage: . BV/ 3/ 0184/ 1 

Unter Berücksichtigung der Änderungsanträge: 

• der Kreistagsfraktionen (DU, BfS / FDP, BVR/ FW, DIE LINKE, SPD, B90 / GRÜNE/ FR: 
"zur Haushaltssatzung des Landkreises Vorpommern-Rügen für das Haushaltsjahr 
2021 - Kofinanzierung der Frauenschutzhäuser" - A/3/0067 

• der Kreistagsfraktionen (DU, BfS / FDP, BVR/ FW: "zur Haushaltssatzung des 
Landkreises Vorpommern-Rügen für das HaushaltSjahr 2021" - A/3 / 0066 

Beschluss: KT 165-08/2020 

1. Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt die Haushaltssatzung des Landkreises 
Vorpommern-Rügen für den Haushalt 2021 mit ihren Bestandteilen und Anlagen . 

2. Der Kreistag stellt den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes "Abfall wirtschaft" für das 
Wirtschaftsjahr 2021 fest. 

3. Der Kreistag stellt den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 
"Infrastrukturverwaltungsbetrieb" fü"r das Wirtschaftsjahr 2021 fest. 

4. Der Kreistag stellt den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes "Jobcenter Vorpommern­
Rügen" für das Wirtschaftsjahr 2021 fest. 

5. Der Kreistag stellt den Wirtschaftsplan des Eigen.betriebes "Rettungsdienst" für das 
Wirtschaftsjahr 2021 fest. 

Der aufgrund der Beschlüsse des Antrages A/3/0067 zur Kofinanzierung des 
Frauenhauses unter TOP 13.4. und des Antrages Al3/0066 zu Festsetzung der 
Kreisumlage unter TOP 13.5 entstandene Fehlbetrag im Ergebnishaushalt wird nach 
§ 18 Abs. 4 GemHVO-Doppik M.-V (Entnahmen aus Rücklagen) ausgeglichen. Die im 
Finanzhaushalt entstehende Finanzlücke geht zu Lasten der Vorträge aus den 
Haushaltsvorjahren. 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich mit zwölf Gegenstimmen und fünf Enthaltungen 
beschlossen 

Stralsund, 15. Dezember 2020 
Limc!kreis Vorpommern-Rügen 
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Gremium  Zuständigkeit Sitzungstermin 

Kreistag Vorpommern-Rügen Entscheidung 14.12.2020 

 
 
Antrag der Kreistagsfraktionen CDU, BfS/FDP, BVR/FW, DIE LINKE, SPD, B90/GRÜNE/FR: "zur 
Haushaltssatzung des Landkreises Vorpommern-Rügen für das Haushaltsjahr 2021 - 
Kofinanzierung der Frauenschutzhäuser" 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt: 
 
Der Landrat wird beauftragt, ab dem Haushaltsjahr 2021 -45.000 Euro- für die Kofinanzierung 
des Frauenschutzhauses in der Hansestadt Stralsund bereitzustellen. 
 
 
Begründung:  

 

Mit der Einstellung des Kofinanzierungsbudgets in den Haushaltsplan 2021 wird der Beschluss 
zum Antrag A/3/0026 vom 24.02.2020 umgesetzt. 

gez. Andreas Kuhn   gez. Gerd Scharmberg gez. Mathias Löttge 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 
Kreistagsfraktion CDU  Kreistagsfraktion BfS/FDP Kreistagsfraktion BVR/FW 

 
gez. Christiane Latendorf  gez. Kristine Kasten 
Fraktionsvorsitzende   Fraktionsvorsitzende 
Kreistagsfraktion DIE LINKE  Kreistagsfraktion SPD 
 
gez. Prof. Dr. Ludwig Wetenkamp 
Fraktionsvorsitzender 
Kreistagsfraktion B90/GRÜNE/FR 

 
 
 
 
 

Antrag 
Einreicher:  

Kreistagsfraktionen CDU, BfS/FDP, BVR/FW, DIE LINKE, SPD, 
B90/GRÜNE/FR  

Vorlagen  Nr.: 

A/3/0067 

Status: öffentlich 
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Gremium  Zuständigkeit Sitzungstermin 

Kreistag Vorpommern-Rügen Entscheidung 14.12.2020 

 
 
Antrag der Kreistagsfraktionen CDU, BfS/FDP, BVR/FW: "zur Haushaltssatzung des 
Landkreises Vorpommern-Rügen für das Haushaltsjahr 2021 - Kreisumlage 2021" 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt: 
 
Die Kreisumlage wird auf 41,24 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt. 
 

Weiterhin wird der Landrat beauftrag, die Auswirkungen zu prüfen, diesen Kreisumlagehebesatz 
für den gesamten Planungszeitraum bis 2024 anzusetzen. Darüber ist im Haushalts- und 
Finanzausschuss zu berichten. 
 

 
Begründung:  

 

Entgegen dem Entwurfsvorschlag (41,85 %) wird die geänderte Festsetzung aufgrund der 
geprüften Jahresabschlüsse 2012-2019, der Entwicklung der Umlagegrundlagen, Neuerungen wie 
Infrastrukturpauschale des Landes sowie des Kommunalen und ÖPNV – Rettungsschirms als 
auskömmlich bewertet. 

gez. Andreas Kuhn  gez. Gerd Scharmberg gez. Mathias Löttge 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 
Kreistagsfraktion CDU Kreistagsfraktion BfS/FDP Kreistagsfraktion BVR/FW 

 
   

 
 
 
 
 

Antrag 
Einreicher:  

Kreistagsfraktionen CDU, BfS/FDP, BVR/FW  
Vorlagen  Nr.: 

A/3/0066 

Status: öffentlich 


	Beschlussausfertigung - TOP 13.1
	Anlage 13.1
	Anlage 13.1_1

